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ff Freudige Begrüßung

Liebe Gemeinden der Auferstehungskirche 
und der Katharinenkirche,
mein Name ist Patrick Mauser und ich freue 
mich, dass ich sagen darf: „Hallo, ich bin der 
Neue!“. Seit dem 1. November bin ich Pfarrer 
der Auferstehungskirche. Am 8. November 
durfte ich meine Investitur feiern. 
Ich bin 33 Jahre alt und ziehe mit 
meiner Frau und meinem zweijährigen 
Sohn in die Römerschanze.
Ich bin gebürtiger Reutlinger und 
in Bronnweiler aufgewachsen. Ich 
besuchte dort die Kinderkirche und 
die Jungschar und wurde nach meiner 
Konfirmation Mitarbeiter in der 
Jungschar und war im Jugendkreis. 
Ich spielte in einer Band, engagierte 
mich beim KonfiCamp und eine 
Periode im BAK des ejr. Nach dem Abitur 
auf dem Isolde-Kurz-Gymnasium leistete ich 
meinen Zivildienst in den Werkstätten der 
Bruderhaus-Diakonie im Ringelbach.
Die Erfahrungen in der Jugendarbeit, der Kontakt 
zu unserem damaligen Jugendreferenten, zu 
Pfarrerinnen und Pfarrern und zu all den 
Menschen, denen ich in der Jugendarbeit 
begegnet bin und die mich prägten, legten in 

mir den Grundstein, dass ich mir ein Leben 
ohne den Glauben an Gott nicht vorstellen 
möchte und dass ich die Arbeit in einer 
Gemeinde zu meinem Beruf machen will.
Ich entschied mich für ein Theologiestudium. 
Meine Stationen waren Tübingen, Neuendet-
telsau und Berlin. Nach dem Examen startete 
ich mein Ausbildungsvikariat im Jahre 2015 in 
Aidlingen im Dekanat Böblingen. 

Meinen sogenannten „Probedienst“, 
die ersten drei Jahre im Pfarrdienst, 
verbrachte ich als „Pfarrer zur 
Dienstaushilfe“ im Nachbardekanat 
Bad Urach-Münsingen. Dort durfte 
ich in Gemeinden aushelfen, die 
ohne einen Pfarrer oder Pfarrerin 
waren und habe so in drei Gemein-
den Dienst getan und war gleichzeitig 
mit einem festen Dienstauftrag in 
Münsingen.

Als die Zeit zur Bewerbung kam, horchte ich 
gleich auf, als ich hörte, dass die Auferste-
hungskirche eine neue Pfarrperson gesucht 
hat. Sofort habe ich mich beworben. Und 
es war ein Moment großer Freude, als ich 
erfuhr, dass ich gewählt wurde.
Meine Familie und ich sind glücklich darüber, 
wieder in unsere Heimatstadt zu kommen, Ihnen 
zu begegnen und mit Ihnen unterwegs zu sein. 



Ich persönlich freue mich darauf, mit Ihnen 
Gemeinde zu gestalten und zu leben, bunte 
Gottesdienste zu feiern und natürlich auch 
alle Herausforderungen anzugehen, die auf 
uns warten. Mir ist eine lebendige, vielfältige 
und frohe Gemeinde wichtig, die ein Ohr und 
offene Türen für alle Menschen hat, egal in wel-
chen Umständen und Hintergründen. Mir ist es 
wichtig, dass Menschen den Zuspruch Gottes 
hören, in frohen und in schweren Zeiten.
Ich hoffe, ich kann so manche Ihrer Erwartun-
gen erfüllen und bitte um Nachsicht, wenn ich 
als junger Pfarrer auch mal für Enttäuschun-
gen sorgen sollte – doch beides gehört für 
mich zu einem guten Miteinander dazu – und 
diesem Miteinander sehe ich gespannt und 
freudig entgegen! Herzlich grüßt Sie 
  Ihr Pfarrer Patrick Mauser

ff Herzlich Willkommen!

Seit Anfang diesen Jahres wurde es ernst. Der Ruhe-
stand von Pfarrer Bernd Küster rückte immer näher, 
auch wenn der Oktober noch weit entfernt schien.
Kurz nach der Einführung des neu gewählten 
Kirchengemeinderates startete dann schon das 
Besetzungsverfahren, das vom Prälaten Prof. 
Dr. Christian Rose eingeleitet wurde.
Wichtiger Teil des Besetzungsverfahrens ist na-
türlich die Ausschreibung der Stelle. Hier soll und 
muss die Gemeinde veröffentlichen, was sie als 
Gemeinde ausmacht und was ihr wichtig ist.
Für uns waren und sind das im wesentlichen 
eine gute Ökumene mit unseren direkten 
Nachbar*innen von St. Peter Paul, der Goldene 
Herbst, unser Anspruch solidarische, einladende 
und offene Gemeinde zu sein, unser Einsatz für 
Flüchtlinge und Benachteiligte hier im Stadtteil, 
auch die Begegnung mit andersgläubigen Men-
schen und auch jenen, die unserem Glauben 

und der Kirche eher zurückhaltend gegenüber-
stehen.  Und unsere Praxis als faire Gemeinde, 
die sich der Bewahrung der Schöpfung und der 
Nachhaltigkeit verpflichtet sieht. Seit 2016 sind 
wir zudem Teil der Regenbogengemeinden.
Einen weiteren Schwerpunkt haben wir uns 
als „Familienfreundliche Gemeinde“ gesetzt 
und wollen es noch mehr werden mit unserem 
Kindergarten, den kreAKtiv-Gottesdiensten und 
unseren Angeboten für junge Familien, Kinder 
und Jugendliche. 
Im Gespräch hat uns Pfarrer Patrick Mauser sowohl 
von seinen Erfahrungen als auch seinen Ideen  
berichtet  zum Gottesdienst, in der Begegnung 
mit Alt und Jung, mit Frauen, Männern, Kindern, 
Jugendlichen, Familien und von der Musik erzählt, 
die ihm sehr wichtig ist. 
Nach Abschluss des Verfahrens wurde am 27. Mai 
Pfarrer Patrick Mauser zum geschäftsführenden 
Pfarrer der Auferstehungskirche gewählt. Am 
Ende stand unsere Entscheidung und die Entschei-
dung von Pfarrer Patrick Mauser  - für das Wir!
Deshalb freuen wir uns. Sehr!
Bisher gab es schon mehrere Gespräche und 
Sitzungen – digital und real –  allesamt sehr 
angenehme Begegnungen mit Patrick Mauser. 
Es gab den Investiturgottesdienst am 8. 
November. Jetzt ist es auch sozusagen kir-
chenamtlich: Patrick Mauser ist Pfarrer der 
Auferstehungskirche.  Gemeinde sind wir nun 
gemeinsam. Wir freuen uns. Auf mehr!
Es ist schön, Pfarrer Mauser, seine Frau Silvia 
und seinen zweijährigen Sohn Eliah bei uns 
begrüßen zu können. Wir freuen uns auf viele 
gemeinsame Jahre in der Gemeinde.
Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Dinge tun, können das Gesicht
dieser Welt verändern. (afrikanische Weisheit)
	 	 	 Christian	Lawan		
	 Vorsitzender	des	Kirchengemeinderats
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ff Abschied von Pfarrer Küster

Jeder Begrüßung eines neuen Pfarrers geht die 
Verabschiedung vom bisherigen voraus. Genau 
das haben wir getan, und zwar am 4. Oktober. 
An diesem Sonntag hat Pfarrer Bernd Küster 
nach gut sieben Jahren Dienst in unserer Ge-
meinde seinen letzten Gottesdienst mit uns ge-
feiert und wir haben uns von ihm verabschiedet. 
Und er sich von uns. Neben dem offiziellen und 
kirchenamtlichen Teil, der „Amtsentpflichtung“ 
durch Dekan Marcus Keinath, war natürlich viel 
Persönliches und Emotionales im Raum. 
Es wurde sehr deutlich, dass sich Bernd Küster 
von uns als Gemeinde verabschiedet hat, aber 
auch von jahrzehntelanger Pfarrerstätigkeit ins-
gesamt. Wegbegleiter*innen aus seinen früheren 
Gemeinden waren da und ließen sein langjähriges 
großes Engagement nochmal Revue passieren 
und sagten ihm einfach Dankeschön. Aus unserer 
Gemeinde und aus der Nachbarschaft gab es 
ebenfalls – natürlich Corona-Pandemiekonform 
– viel Besuch und viel herzliches Dankeschön. So 
verabschiedete sich Pfarrerin Ursula Heller von 
ihrem langjährigen Kollegen, aus der Gemeinde 
gab es Dankesworte und gute Wünsche  von der 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, von seinen 
hauptamtlichen Kolleg*innen in der Gemeinde 
und vom Kirchengemeinderat.
Die Gruppen und Kreise sowie viele einzelne Ge-
meindeglieder haben sich in einem Erinnerungs-
buch mit Dankeschön und guten Wünschen für 
den Ruhestand von ihm und seiner Frau Marian-
ne verabschiedet.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit, 
wünschen Pfarrer Bernd Küster und seiner Frau 
für diesen nächsten Lebensabschnitt alles Gute 
und Liebe und Gottes Segen!
	 	 	 Christian	Lawan
	 Vorsitzender	des	Kirchengemeinderats

ff Aktuelles aus dem KGr der AK

Die letzten Wochen waren für den Kirchenge-
meinderat (KGR) im Wesentlichen von zwei Din-
gen geprägt: der - zwar rekordverdächtig - kurzen 
Vakatur und der Coronapandemie, die uns weiter 
auf Trab hält. In seiner letzten Sitzung vom 21. Ok-
tober hat sich der KGR u.a. mit folgenden Themen 
befasst: neue Corona-Regeln und Kinder-, Jugend- 
und Familienarbeit.
Für den Gottesdienst bedeuten auch die ganz 
aktuellen Entwicklungen in der Corona-Pandemie, 
dass es nochmal stärkere Einschränkungen gibt, 
ausschließlich um das Feiern von Gottesdiensten 
weiter zu ermöglichen und nicht wieder die Kir-
chen schließen zu müssen wie im Frühjahr.
So ist aktuell während des Gottesdienstes durch-
gängig eine Nasen- und Mundmaske zu tragen. 
Das gemeinschaftliche Singen ist nicht mehr 
möglich.
Weiterhin muss die (Gebläse-) Heizung eine halbe 
Stunde vor dem Gottesdienst abgeschaltet wer-
den. Warme Kleidung ist also dringend angeraten.
Alle anderen, schon bisher geltenden Hygiene-
schutz- und Abstands-Regeln müssen weiterhin 
eingehalten werden.
Zur Kinder-, Jugend- und Familienarbeit wurde 
besprochen, dass sich der sog. KiJuFa-Ausschuss 
trifft, natürlich unter Corona-Regeln. Er umfasst 
alle Gruppen und Kreise, die es zu diesem Thema 
gibt, um gemeinsam mit Pfarrer Patrick Mauser, 
unserer Diakonin Carolin Lutz und den vielen 
Ehrenamtlichen diesem wichtigen Schwerpunkt 
in unserer Gemeinde weiter viel Unterstützung zu 
geben. Des weiteren hat der Kirchengemeinderat 
beschlossen, sich aktiv dafür einzusetzen, die 
Diakoninnenstelle um 10% aufzustocken. Hierzu 
werden wir uns zeitnah noch an die Gemeinde 
wenden, weil wir natürlich auf zusätzliche Mittel, 
z.B. auf Spenden, angewiesen sind.
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ff Filmfreitag „tomorrow“

Am Freitag, 29. Januar um 19.30 Uhr findet 
der nächste Film-Freitag im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche statt. Gezeigt wird 
der Film „Tomorrow – Die Welt ist voller 
Lösungen“. Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit, in lockerer Atmosphäre und mit 
Getränken und Knabbereien ins Gespräch zu 
kommen. Der Eintritt ist frei.
Filmbeschreibung: Was, wenn es die Formel 
gäbe, die Welt zu retten? Was, wenn jeder von 
uns dazu beitragen könnte? Als die Schauspielerin 
Mélanie Laurent und der französische Aktivist 
Cyril Dion in der Zeitschrift Nature eine Studie 
lesen, die den wahrscheinlichen Zusammenbruch 
unserer Zivilisation in den nächsten 40 Jahren 
voraussagt, wollen sie sich mit diesem Horror-Sze-
nario nicht abfinden. Schnell ist ihnen jedoch klar, 
dass die bestehenden Ansätze nicht ausreichen, 
um einen breiten Teil der Bevölkerung zu inspirie-
ren und zum Handeln zu bewegen. Also machen 
sich die beiden auf den Weg. Sie sprechen mit 
Experten und besuchen weltweit Projekte und 
Initiativen, die alternative ökologische, wirtschaft-
liche und demokratische Ideen verfolgen. Was 
sie finden, sind Antworten auf die dringendsten 
Fragen unserer Zeit. Und die Gewissheit, dass es 
eine andere Geschichte für unsere Zukunft geben 
kann. Dokumentarfilm, 2015, 117 Minuten

ff Hausgebet im Advent

Am Montag, 7. Dezember um 19.30 Uhr laden 
die Glocken der christlichen Kirchen zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für 
viele gehört dieses Hausgebet zur Adventszeit 
dazu. Jede und jeder kann in sein Haus einladen 
und das Hausgebet feiern. Faltblätter für den 
Ablauf des Hausgebets gibt es in den Pfarrämtern. 

ff Ökumenische Bibelabende    

Der Ökumene-Ausschuss lädt ein, sich im 
neuen Jahr an drei Dienstagen unter der 
Überschrift „in Bewegung - in Begegnung“ 
mit Texten aus dem Lukas-Evangelium zu be-
schäftigen. Bekanntes und Überraschendes, 
Vertrautes und Befremdliches, es wird span-
nend, was wir gemeinsam finden. Traditionell 
besuchen wir uns dazu gegenseitig in den 
jeweiligen Gemeinderäumen. 
Am 26. Januar im Mehrgenerationenhaus, 
Mittnachtstr. 211, zu Lk 7, 36 - 50 „Geben 
und Vergeben“ mit Pastoralreferentin 
Magdalena Henken-Viereck, am 2. Februar 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
zu Lk 10, 38 - 42 „Hören und Handeln“ mit 
Pfarrerin Ursula Heller und am 9. Februar in 
St. Peter und Paul zu Lk 24, 13 - 35 „Kommen 
und Gehen“ mit Pfarrer Patrick Mauser. 
Die Abende sind unabhängig voneinander. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 

Der Einstieg in die ökumenische Bibelwoche 
findet bei einem ökumenischen Gottesdienst 
am 24. Januar um 10.45 Uhr in der Kirche 
St. Peter und Paul statt. Dieser Gottesdienst 
wird gestaltet zu Lk 1, 39 - 56 und steht unter 
der Überschrift „Hüpfen und Hoffen“. Ein 
Leitspruch, der Mut machen kann, ins neue 
Jahr zu starten, eben nicht ängstlich und 
verzagt, sondern hüpfend und hoffend!

FiLM UND ÖKUMeNiScHeS

Vertretung gesucht für Mesnerin in der AK!
Wir suchen als Vertretung für die freien Sonntage von 
Frau Nawratil im Mesnerdienst  eine Person, die Freu-
de daran hat, diesen Dienst gegen Bezahlung 16-17 x 
Jahr für 2-2,5 Std. zu übernehmen. 

Info Regina Nawratil  ( 0176 / 40 52 95 58
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ff kreAKtiv

Im neuen Jahr starten wir im kreAKtiv-Got-
tesdienst am Sonntag, 17. Januar um 10.15 
Uhr mit der Jahreslosung 2021:
 Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater barmherzig ist! Lukas 6, 36
Das kreAKtiv-Team freut sich über einen 
Zuwachs an Mitarbeitenden im Team. 
Info Gemeindebüro Tel. 32 93 30

ff Offener Frauenkreis

„Wir sagen euch an den lieben Advent, seht, 
die erste Kerze brennt“  
Das sollte das Thema unserer Adventsfeier 
am 1. Dezember sein. Gemeinsam wollten 
wir uns einstimmen auf die Advents- und 
Weihnachtszeit. Doch Corona hat unsere 
Pläne zunichte gemacht. Schweren Herzens 
müssen wir die Adventsfeier absagen. Die 
Hygienevorschriften lassen ein gemütliches 
Beisammensein im Kerzenschein mit Tee und 
Gebäck nicht zu. 

Dienstag, 12. Januar 2021 
Am ersten Abend im Neuen Jahr steht – wie 
immer - die Jahreslosung im Mittelpunkt.  
„christus spricht:  Seid barmherzig, so wie 
euer Vater barmherzig ist“ (Lukas 6, 36, 
Basisbibel)
Ob Pfarrer Mauser mit uns über dieses Wort 
nachdenken wird, konnten wir vor Redakti-
onsschluss nicht abklären. 

Das Team wünscht Ihnen - trotz Corona – 
eine besinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit und hofft auf ein gesundes Wiedersehen 
im Januar. Bleiben Sie behütet.
   i.A.	Renate	Blank

ff Strickkreis

Leider können wir unsere gestrickten Socken, 
Mützen usw. wegen der Corona Pandemie 
nicht auf dem Adventsmarkt verkaufen. Auch 
gibt es ja dieses Jahr keinen Weihnachts-
markt in Reutlingen, wo wir immer einen 
Stand hatten. Dabei haben wir das ganze Jahr 
über viele, viele Socken gestrickt. 
Wer noch Weihnachtsgeschenke oder Ge-
burtstagsgeschenke braucht, biete ich an, am 
9. Dezember und 16. Dezember im Gemein-
desaal von 16.30 bis 17.30 Uhr Strickwaren 
zu erwerben. Dies ist nur mit Voranmeldung 
unter der Tel. Nr. 6951623 möglich. Andere 
Termine jederzeit nach Vereinbarung. Bitte 
warten Sie an der Tür vorm Gemeindehaus. 
Sie werden abgeholt.
	 	 	 Lotte	Maier

ff Goldener Herbst

Liebe Senioren und Seniorinnen,
leider können wir unseren Goldenen Herbst 
noch nicht wieder aufnehmen.
Die Pandemie lässt es zur Zeit nicht zu. In der 
Adventszeit werden wir uns nicht begegnen 
können, lassen Ihnen aber gerne einen 
Adventsgruß zukommen. 
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit, bleiben 
Sie gesund! 
	 I.Kromer,	G.	Kempt,	H.	Zundel

FiLM UND ÖKUMeNiScHeS

Gruppen und Kreise in der Auferstehungsgemeinde
Aufgrund der aktuellen Situation können die 
Gruppenangebote erst wieder stattfinden, wenn die 
Hygienebestimmungen gelockert werden. Die ange-
gebenen Angebote sind unter Vorbehalt. 
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ff Auferstehungsgemeinde

Gebiet Römerschanze und Storlach: Pfr. Patrick Mauser, Sonnenstraße 90/1  ( 32 93 30, Fax 33 69 35
E-mail: Pfarramt.Reutlingen.Auferstehungskirche-1@elkw.de
Gemeindediakonin Carolin Lutz, Sonnenstr. 90 ( 32 05 12, carolin.lutz@esjw.de
Gemeindebüro S. Noetzel-Diwiki  Mo bis Mi 9 bis 11.30 und Do 14.30 bis 18 Uhr
( 32 93 30, Fax 33 69 35 Email: Gemeindebuero.Reutlingen.Auferstehungskirche@elkw.de
Mesnerin/Hausmeisterin Regina Nawratil Mo, Di, Do, Fr 7 bis 11 Uhr  ( 6 35 18 und 
mobil (  0176 / 40 52 95 58  
Erster Vorsitzender des KGR Christian Lawan ( 31 14 10 E-mail: wizgall-lawan@t-online.de
Kinder, Jugend, Familie: Vorsitzende Katrin Fehrle 
Organist Martin Otter ( 4 37 78
Ev. Kindergarten, Sonnenstraße 90, ( 37 02 10

ff www.auferstehungskirche-reutlingen.de

ff Katharinengemeinde

Spendenkonten: Gesamtkirchengemeinde Reutlingen bei der Kreissparkasse Reutlingen,  
IBAN:  DE 65 6405 0000 0000 0048 48  BIC:  SOLADES1REU  
Stichworte: Auferstehungskirche,  Katharinenkirche oder 
Gemeindearbeit der Katharinengemeinde im Mehrgenerationenhaus. 
V. i. S. d. P.: Pfarrerin Ursula Heller und Christian Lawan

Erster Vorsitzender des Kirchengemeinderats (KGR) Frank Höwner, Robert-Mayer-Str. 68 ( 909 75 42
Gebiet Voller Brunnen und Storlach: Pfarrerin Ursula Heller, Mittnachtstr. 211 ( 33 44 37 
Pfarramt.Reutlingen.Katharinenkirche@elkw.de
Gemeindebüro Stephanie Schmitt, Mittnachtstr. 211 ( 33 44 37, Fax: 514 97 84,
Gemeindebuero.Reutlingen.Katharinenkirche@elkw.de, Mi 9 bis 13 Uhr
Diakonin Ursel Oettle-Wurst, ursel.oettle-wurst@esjw.de ( 31 04 51
Kinder, Jugend, Familie: 1. Vors. Dagmar Martin, Memelstr. 37 ( 31 16 58
Organist Werner Walz ( (0 70 71) 6 74 05
Mesner Katharinenkirche,  Reinhardt Schmoll ( 50 52 82
Mesner MGH, Dominik Lipp ( 5 31 08 52 
Kindergarten am Ententeich, Mittnachtstr. 57, Raquel Tomas (Leiterin) ( 31 18 33
Wiesgärtle, Wiesstraße 30, Sabine Clasing (Leiterin)  ( 37 08 90

ff www.katharinenkirche-reutlingen.de
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ff Auferstehungskirche 

Bestattungen      Diamantene Hochzeiten
Margrit Zander   75 Jahre  Gerhard und Christel Link geb. Ihle
Anneliese Hummel  82 Jahre   Manfred und Rosemarie Sailer geb. Kirst 
Angelika Hettler   69 Jahre  Hans und Heidi Aßmann geb. König 
Gretel Kazmaier, geb. Neumeir 81 Jahre 

Goldene Hochzeit
Joachim und Eveline Schwender geb. Raiser

taufen
Caroline Berggold, Levin Brian Rais 

ff Katharinenkirche

taufen      Hochzeit
Mathilda Rosa Epple    Walter und Cornelia van der Gaag geb. Richter
  
Bestattungen
Anita Knochenmuß, geb. Hägele 84 Jahre  Heinz-Walter Hafemann   74 Jahre  
Gertraud Helma Kutter, geb. Singer 95 Jahre  Siegfried Mayer    78 Jahre
Theresia Sohl, geb. Ewinger 89 Jahre  Rainer Harald Christian   61 Jahre
Maria Reisenauer, geb. Rastel 88 Jahre  Helga Tasler, geb. Gestewitz 82 Jahre
Irmgard Blechert, geb. Keiter 88 Jahre  Frida Wagner, geb. Würster 90 Jahre
Maria Tahedl, geb. Luginsland 86 Jahre

Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten nicht 
wünschen, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 

der Auferstehungsgemeinde ( 32 93 30 oder der 

Katharinengemeinde ( 33 44 37

ff Kunst in der Auferstehungskirche

Strahlkraft – Bewegtheit – Schichtung – Drei neue Bilder sind seit Oktober in unserer Kirche ausgestellt.  Gefertigt 

von Patrice Bérard, geb. 1950, einem Künstler aus Pfullingen. Er hat in der Region vielfach ausgestellt und leitet seit 

1991 den Pfullinger Kunstkreis. Patrice Bérard verwendet für seine abstrakten Kompositionen in Acryl-Mischtechnik 

nur wenige Farbtöne. Dabei legt er viele Schichten übereinander, arbeitet mit lebhaften Kontrasten von transpa-

renten und dichteren Flächen. In dem allmählichen und auch von Zufällen bestimmten Prozess entstehen so tiefe 

Farbräume, leuchtend aus dunklem Hintergrund. 

Im Gottesdienst am 13. Dezember wird Parrer i.R. Jürgen Quack in seiner Predigt auf die Bilder Bezug nehmen.

Anregungen für weitere mögliche Künstler*innen für unser Projekt „Kunst in der Kirche“ gerne an: 

katherine-enke@web.de ( 07121 / 29 09 89
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ff Vom Abbruch zum Aufbruch

Neues aus der Gemeindebücherei
Über ein halbes Jahrhundert besteht sie 
schon, die Gemeindebücherei der Neuen Ma-
rienkirchengemeinde. In den letzten Jahren 
hatte sie ihre Pforten in den Räumen der FES 
geöffnet. Da die Schule diese Räume nun für 
Eigenbedarf benötigt stellte sich die Frage 
nach dem Wohin. Wohin mit all den Büchern? 
Wohin aber auch mit dem Fachwissen der Bü-
chereimitarbeitenden, die mit viel Liebe und 
Engagement für all die kleinen und großen 
Leser*innen die Bücherei immer auf einem 
aktuellen Stand gehalten haben.
Also Augen auf und über die Grenzen der 
Kirchengemeinde geschaut und siehe da, ein 
Aufbruch bahnte sich an. Die Bücherei der 
Katharinengemeinde, die auch schon über ein 
halbes Jahrhundert alt und fester Bestandteil 
des Mehrgenerationenhauses (MGH) ist, 

öffnet die Tür und gemeinsam 
schreiten die beiden Büchereien 
nun Hand in Hand zu einem ge-
meinsamen Aufbruch im MGH.
Die „Bücherkiste“ musste also 
nicht zum Altpapier, sondern 
die gepackten Kisten wurden im 

MGH ausgepackt, neu sortiert und die beiden 
Büchereien sind im MGH zu einer Bücherkiste 
mit neuem Anstrich, neuen Öffnungszeiten und 
neuem Personal verschmolzen. Die Adresse der 
neuen Bücherkiste ist das Mehrgenerationen-
haus (MGH), Mittnachtstr. 211. 
Da Büchereien auch während des Lockdowns 
geöffnet haben dürfen, laden die Büche-
reimitarbeiterinnen in die Bücherkiste ein, 
jeweils montags von 10.30 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 14.30 bis 19 uhr. 
Die Büchereimitarbeiterinnen freuen sich auf 
zahlreiche kleine und große Leser*innen!

ff Gruppen beider Gemeinden

orte:  >AK = Jugendhäusle der Auferstehungskirche, Sonnenstr. 90 
  Kontaktmöglichkeit: evang. Pfarramt Auferstehungsgemeinde
  >MGH = Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen, Mittnachtstr. 211 
  Kontaktmöglichkeiten: Diakonin Oettle-Wurst 

    und evang. Pfarramt Katharinengemeinde

eltern-Kind-Gruppen, für Kinder von 0 bis 4 Jahren, Freitag 9.30 Uhr, Ltg. Jasmin Thomys ( 0178/480813 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	  > AK im Gruppenraum 
zwergenjungschar für 4 bis 6jährige, Freitag 14.30 Uhr    > AK im Kirchsaal
   Leitung: Katrin Fehrle, Lena Kleine, Annika Bronner, Florian Fehrle , Fabia Schäfer 
Gemischte Jungschar ab 7 Jahren, Freitag 16 Uhr
Offener Treff für jedermann/frau, Fr 16 Uhr, Leitung: Ute Lante + Team   >AK im Gemeindesaal
The Meeting für Jugendliche ab 13 Jahren, Donnerstag 17.30 bis 19.30 Uhr,   >AK im Gruppenraum
   Verantwortliche: Carolin Lutz
Kinderbrunch findet ab Januar, wenn es möglich ist, wieder im Mehrgenerationenhaus statt! > MGH 

  F	 Alle Angebote sind aktuell im Internet zu finden - www.esjw.de
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ff eltern-Kind-Gruppe   

Wir freuen uns, dass die Eltern-Kind-Gruppe für 
Kinder von 0 bis 4 Jahren unter neuer Leitung 
weitermacht. Die Gruppe trifft sich wöchentlich 
am Freitag von 9.30 bis 11 Uhr (außer in den 
Schulferien). Es wird gespielt, gesungen und 
gebastelt. Auch das Kennenlernen der Eltern 
soll nicht zu kurz kommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, die Teilnehmeranzahl begrenzt. 
Mitzubringen sind eigene Krabbeldecke, Essen 
und Trinken, viel gute Laune und Spielzeug. 
Informationen und Anmeldung bei 
Jasmin Thomys, ( 0178/480813, jthomys@gmx.de 

ff KoNFi oN ice 

Am Mittwoch, 13. 1. 2021 in der Eishalle 
Reutlingen findet von 15 bis 18 Uhr ein cooles 
Programm statt. Ab 14 Uhr ist Einlass und 
Zeit, um seine Runden zu drehen. Es gibt eine 
Eishockey-Performance, Eisstockschießen kann 
getestet werden. Lotfi Sereir, Eiskunstläufer 
aus Frankreich zeigt seine Kunst, ICERAD die 
Icefreestyle Community aus Reutlingen bringt 
Spaß aufs Eis, viel Musik und eine besonders 
gute Nachricht gehören dazu. Die Moderation 
übernimmt Manuel Uzelmaier, natürlich auf 
Schlittschuhen. Der Chef der Eishalle, Thilo 
Fritz, und sein Team versorgt uns mit Speisen 
und Getränken, also Kleingeld nicht vergessen. 
Ein kleiner Preis ist auch zu zahlen: 
2,50 Euro Eintritt für Konfis in der Gruppe
2,50 Euro Verleih von Schlittschuhen 
Wer hat, bringt eigene Schlittschuhe mit. 
Pflicht für Eisläufer sind (Fahrrad-)Helm und 
Handschuhe. Die Linien 1 und 3 fahren tagsüber 
im 20-Minuten-Takt die Bushaltestelle „Schiefer-
straße“ bei der Eishalle an. Verantwortet vom ejr 
in Zusammenarbeit mit der Eishalle Reutlingen. 

ff Krippenspiele

Die Proben für das diesjährige Krippenspiel 
in der Auferstehungskirche können coronabe-
dingt nicht so stattfinden wie gewohnt. Das 
Krippenspiel wird als Video und teils live im 
Kirchgarten am Heiligen Abend um 15 Uhr, 16 
Uhr und 17 Uhr stattfinden. Näheres lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Infos folgen. Carolin.lutz@esjw.de

Krippenspiel am Heiligen Abend im MGH
Diakonin  Oettle-Wurst plant eine kleine, aber 
feine Aktion für den Familiengottesdienst am 
Hl. Abend im Mehrgenerationenhaus (MGH) 
am Samstag, 5. Dezember von 10 bis 18 Uhr. 
Wenn ihr Interesse habt und weitere Informa-
tionen braucht, dann meldet euch bei:
ursel.oettle-wurst@esjw.de ( 31 04 51

ff Konfigruppe der Katharinenkirche

Veronika Wachtel, Lindsay Rixius, Mia Schar-
mentke, Anna Singer, Dominik Remiosch, 
Andrej Ahlert, Nick Mangold und Marc Meißel 
haben als neue Konfirmandengruppe die Tür 
zur Katharinenkirche geöffnet und sind seit 
Juli mit Pfarrerin Heller unterwegs!
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ff Auferstehungskirche             
Gottesdienste um 10 uhr    
Sonnenstraße 92

Dezember
66. 12. 2. Advent Gottesdienst (Pfr. Mauser)
13. 12. 3. Advent Gottesdienst (Pfr. i.R. Quack)
20. 12. 4. Advent Gottesdienst (Pfr. Mauser)
24. 12. Heiliger Abend 
 Familiengottesdienst um 15 Uhr, 16 Uhr  
 und 17 Uhr Krippenspiel im Kirchgarten 
 18.30 uhr Christmette (Pfr. Mauser) 
25. 12. 1.Weihnachtsfeiertag
 Gottesdienst (Pfr. Mauser)
26. 12. 2. Weihnachtsfeiertag 
 11.15 Uhr Einladung in die 
 Katharinenkirche! 
 17 uhr Familiengottesdienst 
27. 12. 17 Uhr Sing und Swing - Einladung   
 in die Katharinenkirche (s. S. 11)
31.12. 18 Uhr Jahresabschluss-
 Gottesdienst (Pfr. Mauser)

Januar
61. 1. 10 Uhr Einladung in die Jubilatekirche8
63. 1. Gottesdienst (Pfr. Mauser)
66. 1. Gottesdienst (Pfr. i.R. Quack)
10. 1. Gottesdienst (Pfr. Mauser)
17. 1. 10.15 uhr kreAKtiv-Gottesdienst   
 (Pfr. Mauser/Team)
24. 1. 10.45 uhr Ökumenischer Gottes-  
 dienst in St. Peter und Paul (s. S. 4)
31. 1. Gottesdienst (Pfrin. Heller)

ff termine der AK                       
Auferstehungsgemeindehaus, 
Sonnenstraße 92

Dezember
61. bis 23.12. Lebendiger Adventskalender online 
62. 12. 19.30 Uhr Nähkreis
64. 12. 18.30 Uhr Spieleabend 
67. 12. 19.30 Uhr Ökumenische Frauengruppe
68. 12. 20 Uhr Jahresplanung kreAKtiv 
69. 12. 20 Uhr KGR-Sitzung
16. 12. 19.30 Uhr Nähkreis 

Januar
11. 1. 19.30 Uhr Ökumenische Frauengruppe
12. 1. 19 Uhr Offener Frauenkreis 
23. 1. 18 Uhr Ökumenisches Abendgebet
26. 1. 19.30 Uhr Bibelabend (s. S. 4) 
29. 1. 19.30 Uhr Filmfreitag 

GotteSDieNSte UND VerANStALtUNGeN iN Der AK

Ankündigung der Weihnachtsgottesdienste 
Dieses Jahr ist einfach alles anders. Aber eines 
bleibt gleich: wir feiern die Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus – und das wollen wir so gut es geht 
auch in Coronazeiten tun. Daher kündigen wir ein 
geändertes Gottesdienstprogramm für das Fest an:

Das Krippenspiel wird teils als Video, teils „live“ 
im Kirchgarten stattfinden. Es wird am 24.12. um 
15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr gefeiert. Wir sind im 
Freien, hoffen aber noch ein Zelt zu finden, ziehen 
sie sich einfach mollig warm an, bringen sie sich 
Tee und Spekulatius mit und feiern Sie frohgemut 
mit der Gemeinde das Christfest!
um 18:30 uhr findet der Heiligabend-Gottesdienst 
in der Auferstehungskirche statt. 
Am 25. 12. ist wie gewohnt um 10 uhr Gottes-
dienst in der Kirche.
Neu dieses Jahr: am 26.12. wird um 17 Uhr ein 
Familiengottesdienst in der Kirche stattfinden. 
Es gibt eine Bildergeschichte in der schön 
beleuchteten Kirche!

Winterkirche im Gemeindesaal 
Aus ökologischen Gründen werden die Gottes-
dienste der Auferstehungsgemeinde von Januar bis 
März im Gemeindesaal gefeiert (außer Sondergot-
tesdiensten)!
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ff Mehrgenerationenhaus

29. 11. 9.45 Uhr 1. Advent – Pfarrerin Heller

20. 12.  10.30 Uhr 4. Advent – Pfarrerin Heller  
 und Diplomtheologe Simon

24. 12. Heiliger Abend, 16.30 Uhr
 Familiengottesdienst 
 Pfarrerin Heller mit Team 
 
ff Weihnachten in coronazeiten

Dieses Jahr wird alles Gewohnte ständig 
durcheinandergewirbelt! Doch wenigstens 
sind die Kirchen bisher noch geöffnet. Wir 
haben im Kirchengemeinderat eine Vielzahl 
von Gottesdiensten, vor allem am Heiligen 
Abend geplant, so dass es bei verminderter 
Sitzplatzanzahl doch vielen Menschen 
möglich sein wird, in der Weihnachtszeit in 
die Kirche zu gehen. Die Gottesdienste sind auf 
dieser Seite aufgeführt und an Tagen, an denen 
in der Katharinenkirche und im MGH keine 
Gottesdienste sind, laden wir herzlich zu Gottes-
diensten in die Auferstehungskirche ein (s. S. 10). 
Diese Zeit, in der wir gerade leben, bedeutet für 
jeden und jede von uns eine große Heraus-
forderung. Doch ich bin sehr zuversichtlich, dass 
wir die Pandemie besonnen und gemeinsam 
bewältigen. Wichtig wird sein, zu seinen 
Nächsten zwar äußerlich, aber eben nicht 
innerlich auf Abstand zu gehen. Denn die 
Einsamkeit wird für manche Menschen 
unter den gegebenen Bedingungen sicher 
besonders schwer zu ertragen sein.
Wenn Sie in irgendeiner Weise Unterstützung 
benötigen, das Pfarramt ist, egal was passiert, 
nie geschlossen!
Pfarramt der Katharinengemeinde  ( 33 44 37

ff Katharinenkirche 11.15 Uhr

29. 11. 1. Advent – Pfarrerin Heller

16. 12. 2. Advent – Pfarrerin Heller 
13. 12. 3. Advent – Pfarrerin Heller

24. 12. Gottesdienste an Heilig Abend: 
 16 Uhr christvesper - Dipl.theol. Simon 
 18 Uhr Pfrin. Heller und Konfirmand*innen
 20.30 Uhr christvesper - Dipl.theol. Simon
 23.15 uhr Chirstmette mit 
 muskalischen Akzenten - Pfrin. Heller
26. 12. 2. Weihnachtstag – Pfarrerin Heller
27. 12. 17 uhr Musikalischer Gottesdienst  
 zum Mitswingen 
 Instrumental solisten und Pfrin. Heller
31. 12. Altjahrabend, 16 Uhr    
 Pfarrerin Heller 

17. 1. Pfarrerin Heller 
24. 1. 10.45 Uhr einladung zum 
 ökumenischen Gottesdienst in die   
 St. Peter-Paul-Kirche (s. S. 4)
31. 1. Pfarrerin Heller

GotteSDieNSte UND VerANStALtUNGeN iN Der AK

ff Gottesdienste an Heilig Abend 

Verschiedene Gottesdienstangebote haben wir 
für den Heiligen Abend geplant. Wir bitten Sie, 
die Sie gerne einen dieser Gottesdienste besuchen 
wollen, sich, wenn irgend möglich, anzumelden. 
Schreiben Sie eine Mail an das Gemeindebüro der 
Katharinengemeinde (Gemeindebüro.Reutlingen.
Katharinenkirche@elkw.de) oder, wenn Ihnen das 

nicht möglich ist, dann rufen Sie an ( 33 44 37. 
Wir melden uns nur zurück, wenn der von Ihnen 
gewünschte Gottesdiensttermin nicht möglich 
ist. Wir freuen uns in jedem Fall, wenn Sie unsere 
Gottesdiente besuchen!
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ff Aktivitäten rund ums MGH

Auch das MGH in der Mittnachstraße 211 ist 
mit einigen Aktivitäten vom neuen Lock-
down betroffen, doch die Verantwortlichen 
des MGH vom Verein Voller Brunnen e. V. 
und der Katharinengemeinde scheuen keine 
Mühe, einige Aktivitäten doch stattfinden zu 
lassen.
So gibt es montags um 12.30 Uhr eine Suppe 
to-Go. Das heißt, gegen eine Spende kann 
in der Suppenküche eine Portion Suppe 
abgeholt werden, entweder für den eigenen 
Bedarf oder für einen Menschen, der sich 
selbst die Suppe nicht mehr holen kann. 
Bitte melden Sie sich im MGH ( 514 97 80 
bis Montag 10 Uhr, wenn Sie eine Suppe 
abholen möchten, damit wir auch genügend 
Suppe gekocht haben!

Der Weihnachtsmarkt rund ums MGH, der 
in jedem Jahr immer am Freitag vor dem 
1. Advent stattfindet, muss in diesem Jahr 
leider auch abgesagt werden. Nach vielem 
Abwägen haben die Verantwortlichen sich 
schweren Herzens zur Absage entschlossen.
Adventskränze können jedoch trotzdem auf 
Bestellung erworben werden! 
Bitte melden Sie sich bis zum 24. November 
im MGH  ( 514 97 80 oder in der Katha-
rinengemeinde ( 33 44 37, wenn Sie einen 
Adventskranz erwerben möchten. 
Die bestellten Adventskränze können dann 
am 27. November zwischen 17 und 18 Uhr 
vor dem Mehrgenerationenhaus, Mittnach-
str. 211 abgeholt werden.
Außerdem ist an diesem Tag auch noch 
Weihnachtsgebäck zu erwerben, welches die 
Eltern der Kleinkindgruppen „Dreikäsehoch“ 
selbst hergestellt haben.

ff Wege zum Licht

Wege, die mit Kerzen erleuchtet sind, führen 
in der Adventszeit in die Katharinenkirche. 
An jedem Samstag im Advent ist die 
Katharinenkirche von 17 bis 19 uhr geöffnet. 
Der Innenraum ist ebenfalls nur mit Kerzen 
erhellt und lädt zum Verweilen ein. Zu jeder 
vollen Stunde erklingt Musik.
Die Lichterwege haben schon eine lange 
Tradition in der Katharinengemeinde und 
sollen auch in diesem so besonderen Jahr 
nicht coronabedingt ausfallen. Der Kirchen-
raum ist groß genug und bietet genügend 
Raum, um Besucher*innen die Möglichkeit 
zur Besinnung in der Adventszeit zu bieten.
Die Wege zum Licht beginnen am Samstag, 
den 28. November um 17 Uhr. Um 17 und 
um 18 Uhr erklingt eine halbe Stunde Musik. 
Dazwischen besteht die Möglichkeit, den 
Kirchenraum mit seinem besonderen Licht in 
der Stille auf sich wirken zu lassen.
28. November: Jazzige Klänge am Klavier von 
Joachim Fritz
5. Dezember: Marimbaphon mit Lars Binder
12. Dezember: Querflöte und Orgel mit Birgit 
Lauw–Zenker und Veit Erdmann
19. Dezember: Weihnachtliche Lieder und 
Melodien – Ursula Heller, Gesang und Veit 
Erdmann, Orgel

Lebendiger Adventskalender
Der diesjährige Lebendige Adventskalender kann coronabedingt 
nicht wie gewohnt durchgeführt werden. Deswegen wird in 
diesem Jahr der Lebendige Adventskalender als 
online-Adventskalender angeboten. Die Idee ist, dass jeden Tag 
ein Newsletter verschickt wird. Jeden Tag gestaltet die Inhalte 
eine andere Person oder Gruppe als Video mit einem kurzen 
Weihnachtslied, einer Geschichte oder mit einem Gebet.
Wir hoffen, dass wir möglichst viele schöne vorweihnachtliche 
Eindrücke so in die Stadtteile bringen können.  K.	und	D.	Fehrle


